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DANN WERDEN

SIE ENTLASSEN
Seit der Initiative «für eine Schweiz ohne Armee» ist das
Eidgenössische Militardepartement nie mehr so stark unter Be-
schuss gestanden wie in den letzten Wochen. Wenngleich
Verteidigungsminister Kaspar Villiger lediglich tut, was von ihm
verlangt worden ist, hat er den Volkszorn auf sich gezogen. Und
er wird nicht zur Ruhe kommen, sollte er die Armee wirklich noch
weiter verkleinern wollen. Zuerst waren es nur die Brieftauben,
nun aber schreckt das EMD auch vor Menschen nicht mehr
zurück. Die Armee speckt ab und spart zuerst an den Soldaten.
Nachdem Tausende alterer (und noch dienstwilliger!) Soldaten
frühzeitig entlassen worden sind, schickt das EMD zur Zeit
wiederum Tausende von Wehrmännern nach Hause. Junge und
leistungsfähige1
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